
Immer mehr Müll wird an
Wertstoffinseln wild entsorgt

420 Tonnen im vergangenen Jahr – Kosten für beseitigung müssen
von Allgemeinheit getragen werden

den wird. Zum Problem könn-
ten dort auch abgelagerte Spei-
serestewie zumBeispiel ein Piz-
zakarton samt Inhalt werden,
denn das sei ein Anziehungs-
punkt für unerwünschte tieri-
sche Besucher. Besonders von
der Vermüllung betroffen seien
die Wertstoffinseln an der Hin-
rich-Wilhelm-Kopf-Straße in
Peine, amSaarlandring inTelgte
und am Ammerweg in Steder-
dorf.

Zusätzliche Kosten von
200.000 Euro pro Jahr
Die zusätzlichen Reinigungsak-
tionen verursachen laut Saal
Kosten in Höhe von rund
200.000 Euro jährlich, die von
der Allgemeinheit der
Gebührenzahler getragen wer-
den müssten. „Dabei muss be-
tont werden, dass die meisten
das Entsorgungssystem richtig
und bestimmungsgemäß be-
nutzen.“

A+B fahre bei der Wertstoff-
erfassung ein kombiniertes
Hol- und Bringsystem. „Die
aufeinander abgestimmten
Komponenten dieses Systems
sollen den Bürgerinnen und
Bürgern nicht nur ein hohes
Maß an Dienstleistungsqualität
bieten, sondern gleichzeitig da-
für sorgen, dass möglichst viele
Wertstoffe in großen Mengen
und vor allem sortenrein in gu-
ter Qualität erfasst werden“, er-
klärt Saal. So würden alle Ab-
fallfraktionendirekt amGrund-
stück abgeholt. Darüber hinaus
habe A+B mit einem Netz von
fünf Wertstoffhöfen und 186
Wertstoffinseln im Landkreis
sowie einem Spektrum von
Sonderleistungen ein Zusatzan-
gebot geschaffen, damit die ge-

steckten Ziele auch erreicht
werden.

Es fehlt laut A+B an
Wertschätzung
Doch das könne nur gelingen,
wennauchdieBürgerinnenund
Bürger dieses Konzept unter-
stützen. Eine gute Abfalltren-
nung sei einer der wichtigsten
Beiträge, die private Haushalte
zumUmweltschutz leisten kön-
nen. „Leider zeigt dieWirklich-
keit, dass vielen nicht bewusst
ist, welche Relevanz die Ge-
trenntsammlung gesamtgesell-
schaftlich hat“, sagt Saal. „Ob-
wohl A+B ein bürgernahes Ent-
sorgungsangebot geschaffen
hat, das den Lebensgewohnhei-
ten der privaten Haushalte ent-
gegenkommt und damit auch
im Vergleich hohe Erfassungs-
quoten erzielt werden, wird die-
ses oftmals nicht wertge-
schätzt.“ Dieses Fehlverhalten
konterkariere das Konzept und
Ziel einer erfolgreichen Wert-
stoffsammlung. Denn nur sor-
tenreine und qualitativ hoch-
wertige Wertstoffe könnten gut
vermarktet werden, um dann
ein stoffliches Recycling zu er-
möglichen.

Wer Müll wild entsorgt,
handle erfahrungsgemäß aus
Nichtwissen, Bequemlichkeit –
oder um Gebühren zu sparen.
Dochdabeiwäre es in denmeis-
ten Fällenmöglich gewesen, die
Abfälle gebührenfrei direkt vor
der Haustür abholen zu lassen
oder auf den Wertstoffhöfen zu
entsorgen.

Liebe Leser, wenn Sie eine
verschmutzte Wertstoffinsel se-
hen, mailen Sie bitte Fotos und
eine genaue Standortbeschrei-
bung an redaktion@paz-on-
line.de.

Die Wertstoffinsel am Saarlandring in telgte gilt als hotspot, wenn es um wild entsorgten Müll geht.
foto: ralf Büchler

Kreis Peine. Die Vermüllung
von Wertstoffinseln und das
wildeEntsorgen vonMüll ist ein
ständiges Problem für die Ab-
fallwirtschafts- und Beschäfti-
gungsbetriebe Landkreis Peine
(A+B). Zuletzt ist es imKreisge-
biet sogar noch dramatischer
geworden: „Im vergangenen
Jahr waren esmehr als 420 Ton-
nen, die beseitigt werden muss-
ten, der überwiegende Teil da-
von auf den Wertstoffinseln“,
sagt A+B-Sprecherin Brigitta
Saal. Das seien etwa zehn Ton-
nen mehr als in 2022.

Zu der Vermüllung würden
auch Kartonagen gehören, die
neben den Wertstoffcontainern
abgestellt und durch Witte-
rungseinflüsse verunreinigt
werden. „Nicht zu vergessen
sind diemit Restmüll oder auch
Renovierungsabfällen fehlbe-
füllten Altpapiercontainer auf
den Inseln, deren Inhalte auf-
grund derVerunreinigung auch
als Restmüll entsorgt werden
müssen“, erklärt Saal.Das könn-
ten saisonabhängig bis zu fünf
Altpapiercontainer pro Woche
sein.

Manche Inseln müssen mehr-
mals täglich gereinigt werden
Daher sei der Aufwand für die
Reinigung der Inseln deutlich
gestiegen. „Der Personaleinsatz
musste erhöht werden, denn
mancheHotspot-Inselnmüssen
täglich gereinigtwerden, zuwei-
len sogar mehrmals am Tag“,
sagt die Sprecherin. Manchmal
sei auch der Einsatz eines Sperr-
müllwagens erforderlich, wenn
auf den Inseln viel Sperrmüll
wie beispielsweise Schränke,
Sofas und Kühlgeräte vorgefun-
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Stempel
sammeln

und gewinnen!

Am Ende der Ferien findet
wieder das traditionelleTreffen

am Donnerstag,
01. August 2024,
ab 13.30 Uhr

beim Eixer Haus am See statt!
(Sundernweg 41, 31228 Peine)

Jahreshauptversammlung
m Dienstag, 3. September 2024, 16.00 Uhr
Hotel & Restaurant Schützenhaus Peine

31224 Peine, Kantstraße 1 A

Tagesordnung siehe Homepage
Gast: Kai Pawletko,

GEW-Bezirksvorsitzender:

Aufgaben und Hilfen durch den Bezirksverband
mit Diskussion und Fragen!

Anschließend weiter gemäßTagesordnung.

Weiterhin: Satzungsanpassung
Dabei: Satzungsanpassung

Ab ca. 18.30 Uhr:Gemeinsames Essen
für GEW-Mitglieder (auch bei heutigem Neueintritt!).

Unser Informationskanal: www.gew-peine.de

Deine Patenschaft
schließt keine Mine.
Aber holt Ricardo
dort heraus.

kindernothilfe.de
Verändere die Welt –
von Kindern in Not!
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